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Ariegsanleihezeichnungen im Heer.
Aus den jetzt in größerer Zahl vorliegenden Teilergebnissen ver-

dieiren folgende besondere Her Vorübung:
Feldheer:  Einige Infanterie -Divisionen 810 000 Mk.,

1000 000 Mk., 1300 000 Mk., 1958 Mk., im Bereick-e einiger
Armee-Oberkommandos und Armeegruppen 5 741 249 Mk. und dar-
üd >r ; im Gouvernement Metz 3 837 014 Mk. : im Bereich der
Militär -Generaldirektion der Eisenbahnen in Brüssel von 14 457
Zeichnern 2 645 670 Mk. In einer Heeresgruppe von 276 Zeichnern
527 100 Mk. ; bei einer Landsturm-Kompagnie von 44 Zeichnern
39 400 Mk. : eine Eskadron 45 000 Mk. ; 7700 Zeichner in einem
Armeeoerbande 856 000 Mk. Auch die Zeichnungen auf Kriegs-
sparkarteu haben bereits nennenswerte Ergebnisse erbracht, so Wurst
den bei einer Division für 50 000 Mk. Sparmarken abgesetzl, bei
einer anderen an 1437 Sparer Margen für 329 133 Mk.

Heimat Heer:  Im Bereich des Stellv . Generalkommandos
des dritten bayerischen Armeekorps 10 898 000 Mk., des 12. Armee¬
korps (Dresden ) über 3 Millionen Mark , des 9. ArmeekoNrs 5,3
Millionen Mark , des 18. Armeekorps (Frankfurt a . M .) über 15
Milliviren Mark . 11. a . wurden von einer Ersatz-Eskadron eines
Ulanen-Regiments 181 400 Mk., von 15 Zeichnern eines Ersatz-
Bataillons 58 750 Mk., von 17 Zeichnern eines anderen 62 300
Mark , von 14 Zeichnern einer Ersatz-Eskadron 72 500 Mk. gezeich-
net. Die deutschen Arbeiter in Brügge zeichneten bisher 1900 000
Mark. .

Diese Beispiele verständnisvoller Bereitschaft, dem Reiche zur
nchglichstraslllen siegreichen Beendigung des .Krieges die erforder¬
lichen Geldmittel zur Verfügung zu stellen, ließen sich vervielfachen
und werden hossentlich in den letzten Zeichnungstagen der Zivil¬
bevölkerung noch als Ansporn zur Nacheiferung dienen.

Arr- Stadt rrnd Land.
Gießen,  14 . April 1917.

ftiir Brot - und Mehlverteilung in der Stadt Gießen.
Bon zuständiger Seit^ wrrd uns geschrieben:
Bekanntlich tritt ans Anordnung der Reichs getreide-

>stelle <rm 16. d. M. eine Herabsetzung  der auf den
Kops der Bevölkerung entfallenden Me hl men ge statt.
Während bisher täglich 300 Gramm Mehl mit den üblichen
Streckungsrnittelr̂ gervährt wurden, werden von dem ge¬
nannten Zeitpunkt ab nur noch 170 Gramm zu 94 Proz . aus-
gemahlenes Mehl überwiesen.

Die Herabsetzung der Mehlmenge führt naturgemäß
eine Minderung der ans den Kopf der Bevölkerung zustehen¬
den Bvotnrenge nach sich. Während bisher wöchentlich 2000
Gramm Brot verabfolgt werden konnten, ist jetzt nur die
Zuteilung von 1600 Gramm möglich. Diese Menge stellt
die Höchstnven.ge dar , die aus einer Mehlmenge von 1190
Gramm gewonnen werden Eann. Man ist dabei von dem
^Standpunkte ausgegangen, der Bevölkerung das gesamte
ihr zustehende Mehl zitzn führen, was bei der allgemeinen
Knappheit an Lebensmitteln ementlich auch ganz selbstver¬
ständlich ist. Andere Städte geben z. D. nur 1500 Gramm
Brot , um sich eine kleine Mehlreserve zu scl-affen.

Bei der bisher täglich zusteherrden Mehlmenge von
200 Gramm war dies auch hier möglich; aus den Erspar-
rrissen konnten den Gasthofbesitzernund Konditoren kleine
Mehlmengen überwiesen werden, was indirekt der konsu¬
mierenden Bevölkerung wieder zu gut kam. Diese Zuweisun¬
gen mußten z. T. schon eingestellt werden. Auch die Brot¬
zulage au jugendliche Personen im Alter von 12 bis
17 Jahren ist in Wegfall gekommen, dagegen ist die Zirlage
an schwangereund stillende Frauen geblieben.

Wie bedauerlich auch oie Herabsetzung der Brotmenge
gerade in dein jetzigen Zeitpunkt auch sein mag, so muß
doch von der Einsicht der Bevölkerung erwartet werden,
daß die Maßnahme als eine im Interesse unseres Durch-
baltens gebotene Anordnung crnsieht rrnd auch im Verbrauch
des Brotes die äußerste Sparsamkeit anwendet. Da, wie
schon ausgeführt , Rücklagen nicht mehr möglich sind, ver¬
bietet sich die weitere Zuweisung von Brotkarten an solche
Personen, die die zuftehenbenBrotmengen vor der bestimm¬
ten Zeit verbraucht haben, ganz von selbst. Gesuche um Zu-
rveisung weiterer Brotmarken auf dem Lebensmittelcunt
sind deshalb von vornhereirr als gänzlich aussichtslos zu
betrachten.

Die Herabsetzung der Drotmenge hat eine Neueintei¬
lung der Brotmarken  und eine Neuregelung
der  B a ckor  d n nng  zur Folge gehabt. Es dürfen nur noch
.Brote im Gewicht von drei und einem Pfund hergestellt
werden, alle Backwaren, insbesondere Zwieback, dürfen nur
noch nach denr Gewicht verkauft werden. Die Brotkarten
lauten deshalb nicht mehr a^f eine bestimmte Anzahl van
Brötchen usw., sondern allgemein auf Backware.

Wiederholt sind Klagen darüber geführt worden, daß
bei denr Brote Mindergewicht  vorhanden sei. Es kann
dein kaufenden Publikum nur empfohlen werden, die Back¬
waren nachzuwiegen und gegebenenfalls dem Bäcker die
Brotkarten zrr kürzen.

Die Abgabe von Weizenmehl  0 ist nur noch an
Kranke auf besondereBescheinigungzulässig. Bei der 94pro-
zerltigen Ausmahlung des Weizennrehls, das auch zum Be¬
reiten der Brötck-en verrvandt werderr mich, wird die Güte
und danrit der Verbrauch derselben voraussichtlich sinken.

Was derr Brotpreis  betrifft , so ist er für den 3-Pfd-
Laib auf 50 Psg., für deu I P̂fd .-Laib auf 17 Pfg. festgesetzt
worden. Der Preis für Brötck)eu mit 4 Pfg. ist geblieben.
Bei der Preisfestsetzung ist zum Teil deu schon lange ge¬
äußerten Wünschen der Bäcker um eine Erhöhung des Brot-
preises Rechnung getragen ; dabei ist der Brotpreis immer
noch niedriger wie in vielen anderen Städten.

*

** Fleischsonderzulage.  Wir verweisen auf die
heutige Bekanntmachung des Oberbürgermeisters, wonach
es bis auf weiteres an Stelle der in Wegfall kommenden
400 Gramm Brot für die Woche eine Zulage an Fleisch
von 250 Gramm yuf den Kopf und die Woche gibt. Kinder
erhalten 125 Gramm . Für die Fleischzulage werden besondere
Karten ausgegeben. Auch für diese Karten gilt das Bestell¬
verfahren, wie es für die Reichsfleischkarteeingeführt ist.
Die Zusatzkartensind jeden Montag bei dem Mchgergeschäft,
von dem man sein Fleisch beziehen Null, gegen Aushändi¬
gung eines Bestell-Ausweises abzugeben. Es ist darauf zu
achten, daß aus dem Bestell-Ausweis die Farbe der Karte
von denr Metzger eingetragen ist. Auf Grund der Vorbestel¬

lung erfolgt die Zuteilung des Fleisches an die Metzger.
Die Ausgabe des Fleisches wird nock) besonders bekannt¬
gegeben; sie erfolgt voraussichtlich am nächsten Samstag.
Es kommen zur Ausgabe 200g Fleisch und 100g Wurst.
Für die Minderbemittelten  wird eine Verbilli¬
gung der Preise  um 70 Psg. für jedes 1/2 Pfund Fleisch
oder Flerjchwaren eintreten . Die Preise werden durch An¬
schlag an den Metzgergeschäftennoch besonders bekannt-
gegeben. .Hervorgehodert sei noch folgendes: 1. Jeder Selbst¬
versorger, der noch Anspruch auf Fleischkarten hat, erhält bei
Entnahme von Fleischkarten auch Fleischzus atz karten; die
Ausgabe erfolgt bis auf rveiteres auf dein Lebensmittelamt
gegen entsprechendeNachweisungen. 2. Auf die Fleischzusatz¬
tarten darf in Gastwirtschaften, Pensionen und dergl. Fleisch
nicht abgegeben werden.

HIHIHI,nm».

Wenn am 15. April

die Gonniagsglocken
lä'nieA

von ollen Kirchen, von ollen Türmen, in Stobt und
Dorf, ollüberoll in deutschen Landen, dann wollen

sie Dich zum letztenmal, in letzter Stunde
mit eherner Stimme an Deine

Pflicht erinnern:

Warst Du dabei?
Denkst Du daran?
Wo bleibst Du?

Der 15. April ist der Naiioaaltag
fflr die Kriegsanleihe!

Als Shrentag des deutschen Volkes soll er ln der
Geschichte forileben, als der unvergeßliche Tag, an

dem auch der letzte Mann sein Scherflein auf
den Allar seines Vaterlandes gelegt hat.

Alle Zeichnungsstellen werden nach
der Kirchzeit geöffnet fein.

Man wartet dort nur noch auf Dich!
Mn gill's zu handeln!

Geh' hin und tu' Deine Schuldigkeit!
Zeichne Kriegsanleihe!

—.«i,iurnimnilllllllllfli!|
** Bücher - und Lesehalle.  Man schreibt uns : Tie

Deutschen lesen fetzt vielleicht mehr als in Friedenszeiten . Die
Önrulrr vvn Lesestoff gehört zur regelmäßigen Versorgung des
Heeres ; auch vorige Weihnachten ist unfern Hundertsechzehnern
eure Sendung des Lesehallevererns sehr willkommen gewesen.
Wre rm oelde, so iftf in 6er Heimat das Bedürfnis gewachsen.
Wurden doch im Jiälire 1916 aus unserer Bücher Halle
30 874 Bände ausgeliehen , gegen 28117 im Jahre 1915 und
25 043 rm ^ ahre 1914, urrd das , trotzdem der Bücherbestand nicht
weientlrch zugenommen hat . In der Spannung und AnsMnung
des Krieges ergibt sich für viele doch wehr Muße , das heißt nickst
tättg ausgefüllte und von mißen her abgesteckteZeit , als in der
Stetigkeit und unter der angepaßten Arbeitsteilung des Friedens
Ihnen vergönnt war . Eine Muße oft im Angesicht der Gefahr
oder der nagender Sorge , aber doch kostbar als ein Halt des Be¬
sinnens und als ein Gesäß der Enttvicklung. In Widersprüchen
rrngt srch etwas Neues empor. Bei aller Gemeinschaft der Not
des Vertrau ms und des Stolzes und bei aller geforderten Hin¬
gebung ift dock) der einzelne mehr als je auf sich gestellt und muß
unmer wieder Kräfte sammeln für seine Stimmung . Ta soll das
Buch Helsen, wenn es auch nur die Erregungen des Augenblicks
dämpft und für die Gegenwart rüstet, indem es von der Gegen¬
wart ablenkt. Aber das Buch wird mehr leisten als dieser, Dienst-
wenn das Feld-Heer l?eim kehrt, wird das neue Leben Gestalt suchen
auf dem Boden vevanttvortllcher Frerl-eit, und die Bücherlrallen
als dre freieste Forn , des öffentlichen Unterrichts übernehmen dann
eine bedeutende Ausgabe. Daß sich mancher in dieser Zeit das sftlle
Lesen angewöhnt hat, ist sickzer ein Germnn für die Zickuuft. —
In der Lesehalle  bedarf der Bestand an ytachschlageiverken
dringend der Erneuerung ; wir müssen uns gedulden, weil ja mit
dem Friedensschluß alle Auflagen veraltet sind. Einige Boit-
sckwiftensind eingegaugen. Sie wurden nach Möglichkeit durch
ähnlich gerichtete ersetzt. — Tie S chu cha r d s che Sammlung
konnte nutzbar gemacht werden ; Kimstblätter wurden im vorigen
Sommer vorgelegt -,nd erläutert , gebundene Bücher auch iw Winter
xur Einsicht im Lesesaal dargeboten oder nach Hrrust verlickhsr. —

Mit dem Kvhlenmangel liaben wir uns leidlich abgefundcn. Wie¬
derum danken loir den Behörden  sowie allen Spenhern und
Sttftern ftir die Förderung unserer Anstalten. Auch unsere Mit¬
glieder sind uns treu geblieben; ihre Zahl hat sich kau,n ,md nur
durch natürlichen Abgang vermindert . Der Vorstand beklagt das
Hinscheiden des edlen Menschenfteundes August Schmecke n -
becher.  Er hat auch dieses Amt in hllfteicher Gesinnung mit
schlichterSorgfalt verloaltet.

Landkreis Gießen.
** Abend stern,  14 . Llpril. Musketier Walter Wä che n-

schwan,  früher Inf .-Regt . 116, hat für Patroulllengänge , bei
denen er zum zweiten Maie verwwrdct wurde, das Eiserne Kreuz
erhalten.

** Londorf,  14 . April . Der Einjährig -Gefreite Rudvkf
Rüspeler,  Sohn des Lokomotivsühvers Karl Rüspeler, bei
einem Feld-Art .-Regt ., wurde zum Urrterofftzier mrd Offiziers-'
aspioaut ernannt.

** Londorf,  12 . April . Ter Sohn unseres Piüizeidieners,
Müsketier Adam P f e i f s , welcher seit vorigen August sich im
Westen b̂efindet, erhielt anläßlich eines wichtigen Zutrouillen-
ganges bei Verdun am 1. Osterseiertage das Eiserne Kreuz 2. Kl.
soioie das Scharsschützen-Abzeicheu.

** N 0 n u e n r 0 t h , 14. April . PioTner W. Metzger,
welcher von Anfang den Krieg mitgcmacht hat, erhielt die Hessi¬
sche Tapserkeitsmcdaille. Musketier Christoph Hetterich  er¬
hielt das Eiserne Kteuz. Geft . Wllh. Fritz wurde mit dea^
Kriegsehrenzeichen ausgezeickjneL.

KrciS Friedderg.
Q . Bad - Nauheim,  14 . April . Tie Vorbereitungen der

Großh . Bado- und Kurverw r̂ltmrg für den Boginn dar Sommer-
Kurzeit sind beendet. Am Montag , den 16., übernimmt HofraL
Prof . Minderst ein  die Leittrng der Sommer -Kurkapelle. Vom
1. Mai ab si.rd große Künstler- und Sinfonie -Konzerte init ver¬
stärkten, Orckiester in Aussickitgenommen. Tie im Kurl-aus besind-
lichen Räume — Lese- und Gesellsck-aftssaal — die im Winter
als Konzertsäle diwen — werden schon am Sonntag ihrer
sommerlichen Bestimmung übergeben. GleickMÜig mit der Er-
ösftrung des Sommerbetriebes im Kurhaus , aus der Terasse und
im Konzerthaus , wird der volle Betrieb in den Badehäusern
mksgenommen. Twtz der Kriegszeit ist es durch die Verwendung
zahlreicher Hilfskräfte gelungen, unsere Bade- und Knranlage -n in
tadell-osen Zustand zu versetzen und es zeigt sich, begünstigt durck) die
geschützte Lage Bad -Nauheims , schon viel frisches junges Grün in
der Natur . öckZon jetzt treffen täglich erfreulich viel Kurgäste ein.
Was die Verpftegung ,mse,ar Gäste betrifft, so arbeitet die Städte
Verwaltung mit der Badeverwalttmg Hand in Ha,ü>, um allen An¬
sprüchen gerecht iverden zu können. Schon im Winter hatte die
Bürgermeisterei die Einwohnerschaft darauf hingewiesen, mit den
von der Stadt gelieferten Lebensniittcln möglichst sparsam lmr-zu-«
gelten Und so chtt sich manche Reserve gebildet, bia den Bad-Rauheirn
besiuheichenGästen zugute komntt. Wie im vorigen Jahre , sieht
auch in diesem Jahr unsere Einwohnerschaft der kommend«^
Sommerkur hoffnungsvoll entgegen.

haAptvsrsammIung der Vereins„Lehrertzerm
vogelrberg" (L. V-).

Nach dreijähriger Unterbrechung fand heute wegen der fchlechrs«
Zugverbriäiung ausruihnisweise in Frankfurt «. M ., HoLrß
,Zkaiserhof" , die Hauptversammlung des Vereins ,Lehrer !-ei«
Vogelsberg" statt. Da der crite Vorsitzende, Lehrer Ludwig
Tern - Offenbacha.  M ., üniner noch an einem Halsleiden
krankt, das er im Felde sich zugez-ogen, so wurde die Versammlung
durck) den Obmann des Hess. Lai,des- Le \yt cvereins , Hauvt-
lc hrer  I . Ba ch- M a i n z,  Lcleitet . In ehrender Weise wurde
zunächst der Braven gedacht, die draußen auf dem Felde der Ehre
ihr blühend junges Leben gelassen für die Heimat, das Vaterland —
waren bod)  von den 3 22 gefallenen hessischen Lehrer»
ein grof n̂: Teil auch Mitglieder des Lehrervereius . Nach dem dilrch *
den Vorsitzenden erstatteten Jalwesbericht , fanden im April 1916
15 Kriegsbeschädigte  auf die Tauer von 2 0 Tagen
gastfreie Ausnahme mid Ver'pflegimg, wofür rund 1200 Mk. ans¬
gebracht wiirden. Ta das Sauilätsamt in Frankfurt a . M . ein
weiteres Tlngebotaus nicht bekannten Gründen ablelmte, so tnarde
das Lel/rerheim armen heimatlosen Soldaten  als cvr-
übergehende Heimstätte zur Verbringirng ihres Urlaubs losten-
l 0 s zur VerfügiN,g gestellt. 25 heimatlose Krieger verbrachten bis
jetzt ihren Urlaub im Lehrerheiin. Nach einer ganzen Reihe von
Dankschreiben der Kompagniesührar kehrten alle Soldaten dank¬
erfüllt für die gute Versiegung und liebevolle ^bifnalime zu ihrekn
Truppenteil zurück. 20 weitere heinratlose Urlauber für die
kommeiche Zeit sftch gemeldet. Dank der Opserroilligkeit treuer
Freunde und ganz besarchers hilfsbereiter Firmen aus allen T«n!en
Deutschlands, stehen für den Zrveck noch über 7000 Mark zur Ver-
silguug. — Auch von anderen Gästen war das Heim im abgs-
laufenen Jahr bis in den spätm Herbst und sogar im Winter b-Zser
besucht denn -jemals . Die Mitglieder za hl stieg trotz Kriegszeit
um 28. Nach dem Bericht des Kassenwarts  standen
7345,65 Mk. an Einnahnum , 7319,31 Mk. an Llusgaben gegenüber,
7 Altteilscheine mit 350 Mk. konnten getllgt werden. 5600 Mk.
wnrtM, für Kriegsanleil?e gez-eicheret. Gegen 40 626,09 Mk. Ver-
mögen betragen die noch vorl-andencn Schulden 28 805,51 Mk.,
was eine erl-ebliche Berrnindenmg gegen die Vorjahre bedeutet. Der
Vovauschlag wurde nrit 3085 Mk. in Einnahme mch Mlsgche gltt-
geleisten. Bei der Vorstandswahl tvurde der bisherige Vorstand
wieder und Lebrer Karl Lin ck-Rudingshain für die Provinz Ober¬
hessen neugewählt. Bei Beratung der Äuträge tvurde vor allein ge¬
wünscht, daß für die Zukimst Zusammengel-en zwisckwn de,u Hessi¬
schen Landeslehrervereirl mrd denr Verein „Lehr er beim Vogels berg"
anzustrel>en sei. Um auch für die Zeit von Ostern bis .Herbst,
da das Lehrerheim an und für sich schon von ErheilungSsuäwnden
in Llnsprmck) genommen loicd, den heimatlosen Urlaubern
nicfjst verstl>sieszen zu müssen, wurde die sv f0 r t i g e E r r i cht u n g
eines Blockhauses,  in unmittelbarer Nähe des Lehrerheims,
beschlossen. Ties soll auch nach dem Kriege unbemittelten Kriegs¬
beschädigten jederzeit Aufnahme geivähren, rvandernden Jring-
mannschoften als Unterkimftsort dienen, sowie als Schüler-
urrd Studenlenherberge  Verwendung ftuden. Der Hessische
Landesverein vom Roten Kreuz  hat sich in dankensNTerter
Weise berett erklärt , eitte?! großen Teil der Jnnennnrichtting zur
Versügrrng zu stellen. Ten erforderlick̂en Platz im Walde^ gibt
die Stadt Schotten.  Der später geplante Erweiterungsbau
nnrd drrrck die ErrickZttrngdieses Blockharckes nickstl'eeinträchtigt.
Lehrer PH . Groebe - Worms  entwickelte der Vinsamnching
einen Rentabilitätsplan  ftir eirren ettva nach dein Kriege
zu errichtenden Neubari und überbrachte von Worrus recht an-
sehnliche Zuweisrmgen, darunter 100 0 Mk. als Ertragnis
einer Sammlung für heimatlose Urlauber —
Tie Anteilscheine 211, 260, 370 und 427 wurden zivecks Rück-
zalstung mrsgelost. — Es wurde die Anregirng aeqebc'N. nach dein
Kiäege gemein m̂n mit dein Hessisck-en Landes- Lebrervwein der im
Kampfe gefallenen Lehrer  im Heime oder dessen Näl>- in
irgend einer geeigrretrn Form ebrend zu gedenken. — Mit
dem wärmsten Danke <m die Geschäftsleitnng des Vereins schloß
Obmann Back) nach melwstündigcr Verhandlimg die sehr anregend
verlaufene .Versammlung.



SebSne kUlne 4 - ZJram»r-
Wofcnang an ruhige Leute zu
vernueicn . Stetnitr . 57. >'***

Vermietungen
Zur Vermeidung

von Verwechselungen
bei Sddekr»Nvny von Dermlcwnq»»'
Am-etaen oder dgl. wird dringendum
Angabe derHnrelgennunimer gebet
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ViiSa
Marburaer Strafte Nr . 1
— zum Alleinbetvohnen
beuehend aus zehn Woän
räumen , mit Z behör und
Garte ». ad 1. Oktober 1!U
z»l vermieten . Miei preis
Mk . IE, — p. a . Näheres zu
erfragen bei dem Besitzer
Verlagsbuch ändler Rotb
Marburger Strafte 20. * «->
lO-Zlta . -Wobng . m. Zubeh . u.
Garien , 2 Etagen , in schütter
freier Vage zu verinieien.
, rrvU - aa v . Juamulelä,

2756]_ Wies en strafte2.
Die seither von Herrn NecktS
nnwalt und Notar Lömbsl4
ittnegehable [76

Wohnung
Seltersweg 56 , I . ist ab
l . Avril 1017 oder später
nnderweiiig zu ve rmieten
Babnbofstr . 54 11 . chtoÄ

» - Zimmrs - Wohnung
m. reicht . Zubehör , mehreren
Kellern uslv .. Loggia , zu
vermieten . 9!äh . Gr . Stein
weg 20 I._ | t

6 Zimmer  |

mit Balkon , Bad , Gas , elektr
Vicht u. sonst . Zubeh . z. 1. Mai
vd. später zu verrn . [2791

Vudwigstrafte 30 , L
Sch . *-ZiEi. -Wolinnng m. allein
Zubeh . u. Bleichvl . u . Garten
an eil sof. od. sv. zu vermieten
2805 A licestrave 2 6,I.
Gros ;e 6 -Zimmer -Wolin
(2. St .) m. Bad u . a . Zubeh
zu vernlictcn . Stephan
strafte 4SI. _ (55

Liebl ^ üitraHHe 17
der L Stock , beste end a . sechs
Zimmern u Zubeh ., z. t Juli
z. veruu Miete Mk . 1200. Die
Bellchitauna des i. Stockes ist
gestattet . Näh . Dp.  siena :« ».
Hallt , Marktplatz . 020ft

perSebOat ft-Sla . -W ohium
1. Juli zu vermieten.
27181 Schill ertt ratze 5.
2 der . S-Zimm . -Wobnung.
w . reicht . Zubehör z. verm.
238i Näh . Ploctitratze 141.
»«I Lar ^nrgtr 8 ' r . 44. 1. 81.
6 Zim .-W . mit NaLaarSvuL.
und varttasalvU zu verm.

.1. Alcbach.

I ö Zimmer
iD' Z ' M. Wohnung «man

sarde ) per sogl . oder 1. Juli
zu vermieten . 24)*)
_H * Lannspaeh , Alicestr . 22.
Schöne , neuzeitl . 5 -3im .*

Wohnung mit Badez . per
1. Juli zu veruu N̂äheres
Äliceitrahe 22 p . 2498
schöne 5-Ztmmer -Wohnunq,
sonnige freie Vage , preiswert
z. vermieten . VudwigSplatz8.
Näh . Kaiser -Allee l . 2648
Elegante 5-Ztmmer -Wohng . ,
einger . Bad , Gas und elektr.
Vicht, Balt ., iv . Wasser . Vtno-
lenmfuftb . usw . s. 1. Juli z. v.
Eim , Frtedrichstr . 141. l^
liltbtgLlr . 84 5°Ztm .-Woling .o.
I . Juli evtl . fr . z. verm . Näh.
Fink , Stephanstr . 43p . [2804
Eine moderne 5 »8tmmcr-

Wohnung mit allem Zu-
behör , auch Bletchplatz , in
schöner , freier Vage p. 1. Juli
m vermieten . Näheres

Nord -Anlage 21 . 1.
1561 Frankfurter Str . 75
schöne 5 °Zimmerwobnung
mit Bad und sonstigem Zu¬
behör per 1. Avril zu ver¬
mieten . Näheres

Frankfurter Strafte 59.
ö-Zlmmcr -Wohnons vart ., m.
Bletchplatz so», o) . sv. zu ver¬
mieten . Ebelstr . 12 II.
29] Hervs 88a « 2 ist eine
5 -Zimmer -Wohnung mit
gr . Vorplatz zu vermieten.
Näheres Gesellschaftsverein,
Sonnenstrafte 19.

1 4 Zimmer
ivOilitlfllK

4 -Zim . ' Woting . rnit Zubeh.
per 1. Juli zu vermieten.

Näherem B HV» 1t » r 1
Bisma r ckstr. 1411. _ (OJO 6

4 Zimm - Wohn.

schöne 4-Ztiiuner -Wohnung
mit Küche sof. zu vermieten,

i ; eilrgeucruer Weg 9.
4-Ziuuiier -Wohnuttg fofovt

zu verinieten . 3018
Frie drichstrafte 18 , tzrdg.

Stephanstraftc 29 schone
Pan .-Wohng ., 4 Zim . m . Kab.
u . Zubeh ., i. d. Nähe d. Aula»
Gymnasium « , d. Realschulen,
an ruh . Vcuie zu verm . Näh.
Nor d-Anlage 33, p._ [02243
I -Ztmmer -Wohüung mit Zu¬
behör zu vermieten.
02273 S tein stra fte 60.
3rU . 4-Zitu .-Vobag . z. I . Juli
zu vermieten . Kaiser -Allee5 (1
Näh . Kaiser -Allee 56u . r™

3 Zimmer
Kaplan Mousse 14 p.

3-£ l* .-Wehns . m. Zubeh . pr.
I. Jult z. verinleten . Näheres
II . IVallavtz , Bismarck-
9 rav e 14 11._ _ 02037
Schone 3-Zimmer -Wohttung
mit Gas zu vermieten.

05 21 , ^ Walllorst '. afte 15.
8-2im .-WGlng . m. Gas , elektr
Vicht z. verm . H . Math . iS,
Bahnhosstr . 26. 23 !)
(54ue 3-Zim .-Wohng . z. verm.
2727 S el terSwe g 65.

LchAe 3 - shiNüitt - WHi.
«nltt GaS per 1 Juli

verm . Lttlve/rLSt 25 p.
8ed . gor . L-Z-A.-Woiiog . in. a.
Zubeb . v. 1. 5. z. verm.
Tb . Erb , Sonnenstrafte 12 l.

Kleine FamUienwobnung
z. veim . |0.:275i Walliorsir .43

El . Kan *.-Wohn . mit Gas a.
ruh . Veuie z. I. Juli z. verm
022 09) Näh.  Bleichstr ^ v.

1 ober 2 Zimmer m. fl
Küche billigst zu vermieten
3027 _Neu e Baue  17.

Äl . Wthaa ^B zu vermieten
02281  K a th d riu crlgnffc ^ lO

Ein leeres Zimmer
III . Stock , zu vermieten , o»"»
_Bahrrlwfttrafte 29

Mö ' l . Zimmer
Peusioa Er : » 41 Heaen 8L «s 2
iBeltevue 'Zim m.u.ohncBer
pfleg , s. jede Zeitdauer . Mit
lag - u . Abendtisch . Elektrisch
Vichi. Ba d. Tel . 1>-85. \m
Schonmübl . Zimmer z. verm
2614 ' Kaiser -Allee 58,̂ ^
0tl0 '\  Gut m8bl . Zimmer mit
elektr . Vicht, in gu eniHaus
an Schüler od . besseres Jrä»
lein mit oder ohne Pension zu
vermieleu . '.uälieres in der
Geschästssielle d. Olieh . Anz
Schön mäbl . Zimmer mit
voller Pension zu vermieten
Blcichstrafte 13,1 . _ 02 ?5
Mäbl . Weha - ti.  SublafziBeusr
mit Pcniion zu verniieicn
2584 Sud -Anlage 7
02274! Sch . mübl . Zim . m. el
Vicht z. v. Sch anzenstr . 16 l l r
3032) Freitndl . möbliertes

Zimmer zu verm . Nähere
Ba h » liofftvafte <- 1 1I.

Schön möbl . Zimmer m. etg
Eing . u. elektr . Vicht z. verm
02271 Plockftraftc 12 , I!

8e 'a . Z-ZtA .-lVodvg . p. 1. Mai
an ruh . Verne zu vermieten.
2888_ _ Ncu en Bä uc J0.
Vabnftrafte ger . 3-Z .-Wöhng.
z. verm . WHh lma >r . 51p . S9M
3-Zimtner -Wohnung mit ob.
ohne Vaden pr . 1. Mai z. verm.
02241 So nnen ftr . 5 , Mans.

'3-Zimmer -Wohnitng . vart .,
m. abgeschl . Korridor , Gas,
Mans . u. Bletchvl ., p. sof. od.
später zu verm . Skäheres
02257 Nicgelvfad 17.

> Lü den n. drjl.
72! Hans . Marktstrafte 25,
schöner Eckladeu , per »o
fort oder später billig zu
vermieten od. zu verkaufen
Näheres Li ebigstrafte _3.
In einer westdeutschen In
dnstrie - und Garnisonstadt
ist per 1. Mai 1u17 ein gut

8ed . 3Z1« .-Msfta . m. Zub.
z verm . Wetzsleiustr . 44

2 Zimmer

unter sehr günstigen Be
dingungen an kauiionstähige
Wirtsleute zlt vervachteu.
Schristliche Augeboie uilter
02260 an den Gieft . Anz . erb

2 -Zim . -Wobng . , l . Stock , zu
verm . KrosdorterStr . 1. 1°*™

Versetzungshalber grobe
2°Zunmer -Wohng .' 1 Trevve.
sofort zu vermieten . Näheres
3003 E bclüraftc 14 , p.
Schöne 2-Ztminer -Wohnung
per 1. D!ai zu vermieien.
02290 Kaiser -Allee 50.

j Verschiedene^
Geräumige (442Geräumige

7 - 8 - Zimmcr - Wiililliiiig
fflr 1. Juli zu vermieten.

W f IbBim, Mord-Aal . 13. N.

Blcichftratze 32
U Etage , 6 —7 - Zimmer-
Wobnuug mit Bad . elektr.
Vicht,reicht . Zubehör,Garten¬
anteil , Bleichplatz n. grobem
Trockenboden per I. Juli evtl,
früher zu vermieten . Nah.
parterre . (82

Zu vermieten

Liebigstraße 33 I)
5 Z .,Zubeli .,Ball ., Gas , el . L
-rankflirt . Straße 621

4- 5 Zim , Zubeh ., Ball ., Gas.
Bieichstraße 16 A I
—6 Zimmer , Zubehör . Gas.

Näheres durch H . Wallach,
Bismarckstrafte 14 II . ,01989

auch f. Bureau passend , nebst
daranüvftendeu 3 Zimmern,
ivährend des Krieges billig
z. vermieten . Näh H-Wallacb
Bismarckstrafte 14. I27£t
Frankfurter Strafte Laden
zu verm . Schr . Angeb . unter
02165 an den Gieh . Anz.

am liebsten mit Garten , be-
stehend aus 8 Zimmern , per
1. Okt . oder früher zu mieten
gesucht . Schrift !. Ang . uilter
2789 an den Gieft . Anz.

Z-ut 'i 2 -Z:ramer -Wo ,jattH ,:aa
von zwei kleinen rlihigen
Fainilien alsbald od . spä er
ztt mieten gesilcht . Schri ' tl.
Angeb . mit Preis unter 02238
an den Gieftener Anzeiger.

Ein Stndcilt sucht möb
liertcs Zimmer . Preis¬
forderung mit lttld ohne Be¬
köstigung an den Gieftener
Anzeiger un er 298*'.

ilcint Wshüiug Tvful
02098 Steinstrafte 54.

SoölhesJrasst 25 p. 4 Ziin-
mer , 2 Entres . zu verinieten.
DeSgl . Vildsimstrassq 6 11.

Zimmer , Badekam . De Sgl.
PrisüriodstraLLt 15!. 5Zitn-
mer mit Badekauliner und
allem Zubehör . Sküh. Frank¬
furter Strafte 29 . 2885

Noonstraße 18
Haus zum Alleinbemohnen
mit Garten , evtl , drei 5-Zim .-
Wohnungen m . Bad , Ballon,
Gariena ' tteil u . allem Zubeh.
um 1. Juli zu verm . Näh.
Grofter Stein weg 201. ,26 78

—5-Zimmer -Wohnung als¬
bald preiswert z. verm . Näh.
3026 Marktplatz 17.

Subiimiftrnfjf 37
moderne geräumige 5 - bis
6 -Zimmer -Wob " g . . reich !.
Zubehör , 1. Stock , zum

5 . Mar zu vermieten , p"
Aberma n n A  Kling :.

Alt verm.
Weg 05 p
bergep , Vöberstrahe 3 v

Schiffe llbcrger
Näheres Ls? 2-

Scb . 4«ZlM.-^ odnti . m. a . Zu¬
behör , 1. St ., p. 1. Jitli z. verm.
2sph . Steinen a 'he 69p . 102162

Klanbrechtn raüc 9
zivet 4 Zim nt e r W ohuung.
1. Stock und Ainnsarde zu
vermieten . Näheres bet H.
Herrmaun , Cde rstr . 3. [2040
8cb . 4-218». -IVodlly . zu verm.
02124, 2)carburg er Strafte 60.
Sch . i -Zlra .-Vadn . zu verin.
Kottdestr . 68. Äkäh. vart . I25*4

SehSat 4-Zlmmtr -Wolmaag
mit Bad und allem Zubehör
ver 1. Juli zu vermieten.
- Müblitcafte 31.

Eine

Rodheitnerstrafte 51, sowie
zwei Wobklttngcn , 5 Zim¬
mer m . Bad Bahlthofftrafte 65
zu vernueietr . Bescheid Kon¬
tor , Bahafrolatf tfla 68. [14 59
Frdl . rr—4-Zimmerwvbn.
zu verm. ^ilbsIwL rr . 6» U. 683

Tie feit vielen Jahren von
Herrn Will ) Honlberger inne-
gehab -e Wohnuttg votl 8 bis
9 Zlmmertt Plockärafte 4 ist
auf 1. Juli anderiveitig zu
vermieten , eml . a in. Vaden.
Näheres P lor kitr . 6 ._ 2647

W lhclnistr . 89 , t . 52
ne uz. einger . Wohnung mit
.r bezw . 5 Zinlmer zu verin.
Näh . Vtcbigstrafte 83 im
Vaden und L. Altboff,

110.,!)

itznt möbl . Zimmer
für l . Mai gesucht . Gute Vage,
Hochvart . od. I . Stock , Gas
od. elektr . Vicht. Off . u . W . 6,70
an D . Frenz . Maiirz . \mtlz

Gut möbliertes

Zimmer
im Stadtzentrum 4ange-
nehineVage »suchtjZdgsror
Eerr . Schriftliche Angeb.
uni er Nr . 02293 an die
Geschäftsstelle des Gieft.

Anzeigers erbeten.

Student

sucht möDIiertcs Zinnm.
Schritt !. Angeb . erbeten

unt . Nr . 3030 v. d. Gieft . Anz
'<>eslicherln ein - r höheren.

Mädchen schul, sucht in Gieften

PensiLM%
bei ordentlichen Vcuten durch
Pfarrer Grocnboff,Frank

furt a . M .,Jahn >r . 20.

Werkzeugmacher
Einrichier '

Werkzengdrehcr
Betriebsschloffcr

für unsere Abt . Keschoßdreherei sofort  gesucht . An-
geböte mit Lohnansprüchen (auch von Kriegsbc-
ichädiglen) an 2867D

Selters - Sprudel , S3 !)iilfr (l ü . Lllh « .

ictrerce^oitr, Meijiiiiiftr,
Süfjrcr tinäg-rnffr -»

für unsere Munitionsabtellung sofort gesucht.
Göbcl <& ■ Appel (Inh . Otto Göbel ), Giesren.

Maurer , Zimmerer , Erd - und

Betouarbeiter und Arbciteriruien
aesucht . Umerkunft und vollständige Berpslegung auf der
Baustelle . I2630O

«$ u ES ranfl t,
Eisenbahn - , noch - and Tiefbau , Banstelle

Kclsjcrbach a . 81.

Für Sonntags wird zur
Mithilfe in der Wirtschaft,
zutn Bedienen oder am Bü¬
fett ein saut eres Mädchen
oder juuge Frau acincht.

VleiUbrau haus
02265 Gieften.

rtS ßil shältmil
für leichte Stellung ht klein.
Vandhaushali bei gebildetem
fmbevlofcm Herrn . Scbristl.
Angebote li nt er 9t r . 02284 an
den Gieft . Anze ig er erber en.
Vs». äH. Frau z. Zührg . e. eins
bürgerl . Hattsh . z. alt . alleinst.
Herrti . Borh . Möbel können
ailsbelv . werden . Schr . Ang.
luiler 0 266 a . d. Gteft . Anz.

Ein besseres , in Ktlche und
Hatisarbeil di,rchaus t' $

',L7 -./Müdcheu,
dac' selbständig arbeiten kann,
aus fofovt oder sväter gesilcht.
>»22961 ivest a t' lag c 32 Pt.

iiidltiftcS Mädchen
auf 1. Mai oder früher ge-
stlcht. [02141] Stkvbonitr . 7.

Dienstmädchen
gesucht . [2914

Wilhelm Wayer,
Katser -Aliee 27.

Zum alsbaldigen Eintritt ein

militärfreier Herr
(auch Kriegsinvalide) oder

eine Dame
mit flotter Handschrift, zuverlässig und selbständig
arbeitend, zur Aushilfe gesucht.

Meldungen unter Vorlage von Zeugnissenund
Angabe der Gehallsansprüche an
3oiib  Bezirkssparkasse Gieften.
Wir suchen für unser kausmännifchcS Bureau

junge Dame •
perfekt in Stenographie und Schreibmaschine, welche
chon längere Zeit praktisch tätig war. Schriftliche

Angebote mit Gehaltsansprüchenerbeten unter 3029
an die Geschäftsstelle des Gießener Anzeigers.

Bekanntmachung.
Für den Betrieb unserer Straßenbahn juchen wir

eittiste Wagenführerinnen.
Geeignete Bewerberinnen wollen sich umgehend melden
ici der Direktion der Elektrizitätswerkeund Straßen
lahn der Stadt Gießen.
Direktion der Elektrizitätswerke und der Straßenbahn.

Stolle.

Friseurgchilfe
gesucht . E . Tttttzcnltciu,
02255 N̂eustadl 6.

Tüchtiqcr Vrbkitcr
zum sofortigen Eintritt ges
Gelermer Küfer bevorzugt.
02184 Cbr . Jndertbal.

Eine gröfte -te Anzahl

jugendliche
' Arbeiter

von 14—17 Jahren
für unsere Zementwaren
fabrik gesucht.

Meldungen beim Meister
in der Zabrik Frankfurter
Strafte 114 . 3o08

Jcan Sern& kg.
gesucht . 2039

C’arl Stiickrath,
Möbelfabrik.

Hausbursche
rum sofortigen Eintritt ges.

Brüder Schmidt,
2960 Settersweg 83.

nan  ßsseiien und Lsiirling
Gg . Haubach,

Schreinermeister,
_Asterweg 56.

sucht

2854

Telefon 230.
™ ft . 4 -Ztmmerwobn.
Moltke,tr . 20zu 1. April od.
später zu vermieten . Zu er¬
frag . das . i. 3. Stock . 1989

Stlbstäkldii ; cr
Autoiiiobll - Monteur
sofort gesucht . 3009

Wuhelm Hamel,
Bleichstraße 7.

<» ei ) rii ! ler

Heiser
gelernter Schlosser

alsbald gesucht . 2936L
Medizinische, Fraueu-

und Hautklinik.

IMkisMjS»
sofort gesitcht . 2906

Heil - nutz dflegcanstalt
Gictzeu.

gegen sof. Vergütung unter
günst . Bediilguttgen gesucht.

il . Sond !>oIni , Siessea.
2935 Nvtd -Attlage II.

Sint&inöerl?[]il!H;i
aus gtlier Jainilie gegen so-
sortige BergütnNi gesucht.
Den ielhett ist Gelegenheit
geboten sich iin

HSitS - !!. ^ ÜOTpÜtÜi,
auSzubtlden . 102250
GcorgHäuser .Buchbinderei

Motorbetrieb , Bergolüe-

für
Lslirling
mein Kontor gesucht.
Justus FormhalS,

Zigarrensabriken,
02270 Groften-Linden.

gesucht . [02289
RnA.  Wg^tr , Mrlneral .aieflen

.AuigtlNtlkttr Ziinge
zu Ostern als ^ obrllns
gesucht . Kost und Wohnung
itn Haitse . 2489

Oarl ftchwnab
Delikatessenhandlung

Gieften , S eUersw eg 23^
Für sofort saubere Vaussrau
od . Mädchen gesucht . 02151
ffiarbtstr . 6. Bikt .-Drogerie.
ortM] Laalfr . oä . DTlfich. f.3inal
wöch . ooi m . ges. Vöberstr .19  II

Mädchen oder Frau für
2 Stund , vormitt , für Wirl-
schaff gesttcht M264

Wetzsteinstrafte 21 .

ti oöer ssrati
für 2 Stunden vorm , gesttcht.
-K53 Drezstrafte 8.

LaussrnaM Ää̂ ktt
2—3 Stunden täglich gesucht.
Krcuzvlatz 1 I . [022(31

mit
anitalt.

Lehrlinge
für meine Maschiuen-
sabrikation gegen Ber-
gi'ttung gesucht. 2945
Gg. Karl Reit.

Wrkttiwlirbkit
ein ArbeitSmädckeu auf
dauernde  Beschäftigung
gesttcht . Stecker,
Olärinerei , Kaiser -A llee 13."|<5°
Zur Mithilfe beinr Bedienen
der Gäste suche ich ein
solides , anständiges Fräu-
leiu zu baldigetu Ein rin.

LsttLLu » Ls Itter.

Aettcres Wrädchcn od. un¬
abhängige Iran zur Führung
eines kl. HauShattS , attch für
Ganenarb ., zuni 1. 4)ial nach
Gieften gesucht . Schr . Angeb.
mit Olehailöansvr . unter 2909
a u den Gieft . Auz . er be ten.
3228 *» Aöilsd ' L tagsüber od.
ffir ganz gesucht . Jrau Sserg,
SelierSiv eg 30. , >2^98
1 NSLebsü , ivelch . koch, kann
u. 1 lang . RZäflthen gesucht v.
Fraa Cf»koiiKral Kanmaan,

61e0 2» ,Süd °Ä uI age 18A. j0»'210
Tücht . Mädchen für kleinen
Haushalt zuin 1. Mat gesucht.

Frau Aug . Frensdorf,
J -rankfurter Strafte 31 l.

Ein tüchtig . Hausmädchen
gesucht oder lrästiges , wohl¬
erzogenes , 15- biS 16-üährigeS
Mädchen , welches unter der
Anleitung der Hausfrau jeg-
liwe HattSarbeit erlernen
kann . Näheres nach 6 Uhr
abends bei Fr 2u ^ s :Sons»» ed,
gclverbsinäftige Stellender-
tnittlerin , Vöwengasse 341 . ^

Tiichtiqes Mädchen
nach Frankfurt a M . baldigst
gesucht . N äh . K dhla tr . 1. [" ^

Sr«. fleitzizeS läöäen
gesucht . SelterSweg 40.[02280

Ein 5 Jahre altes nord¬
deutsches Pferd , ca . 1,80 m
groft , unter Garantie , ein
Einspänner Pferdegeschirr
und eine srtschmellende oder
hochkrächlige Ziege zu ver-
kaitien . 2971

Wilb . Wafzeolorn , 3öäel,
Teleiorl Nr . 1,

Ami Wölfersheim.

Sßntkucr l
zu verkausen . Sc äh . zu ersr.
m der Ge schäitSst . d. G . A.

Ziegettlämmrbeu z. verL
02258 N iegetplad 21.
Gute Lescliuhncr zu ver¬
kaufen . gebe auch 6 Zwerg¬

tier mir Hahn ab . 02234
Wlbrnenwaner Meister,

MZeughauSta ferne.
BOkkause 3 tveifte Riesen»
Hänntken , gedeckt. [022t9

Sch iffen berg er Weg 58.
2 . zu

verk . Kaiser -Allee 33 . 1°**“

Znai üleinbBWotinßn!
Modernes 2 -Etagcn Haus
mit Mausaroc , ca . 14 Zim¬
mer , reich !. Zubehör , grofter
Veranda und ca . 1100 gm
Garten , in schönster , freier
Vage , ttächst Haltestelle der
Straftenbahn gelegen , zum
Selbilkostetivreis zu ver¬
kausen . Schriftl . Angebote
unter ^2W4^ a . d. Gi eh . Anz.

Kleiner Garten , Nä e des
Bergwerks , ztt verkauieti.

Schriftl . Angeb . unt 02240
an den Gic i.cn . An  ng . erbet.

Gut erhaltenes eichenes

Herrenzimmer
preiswert abzugeben . Be¬
sichtigung zw . 9 u . 11 Uhr
vormittags . Näheres zu er¬
fragen in der Gcschä 'tSstelle
des ^GwffAn _ 02251
1 Sofa , 1 4iscb ii. eine eis.,
fast neue Bettstelle zu ver¬
kaufen . Bleichstr . 32 p . l°^ «
Gebrauchtes , gilt erhaltenes

Planier
sehr preiswert zu verkailsen.
02237]  Walltorffrafte 23.

chmges Mädchen
vorm , für HanSarb . gesucht.
02287 2llicettrafte 16.
Laufmädchen oder Frau

für vormittags gesucht.
02286! SelterSweg 10 IL

iLÄLNciniiiWcii
gesucht . Selbständiges Kochen
nicht erforderlich . 02291
Frau Dr . Koehler
44 1 Frankfurter Str . 44 1

TüchtigeArbeiterin
und 02245

Lehrmädchen
surDamenschneideret gesucht.
Tlnua Helfert , Alicestr . 2011.

Lehrmädchen
für Kleidernlachen gesucht.
02212 Aiterweg 31 , p.

Rarrfmamr
24 Jahre alt , Kriegsbeschä¬
digter , m. flotter , guter Hand¬
schrift , in der Eisen -, Stahl-
und Baubeschlag - Branche,
sowie sämrl . Konkorarbeiten,
Buchhaltitng , Stenographie
uffv . gut bewandert , sllchl
passende SkellltNg für sofort
oder später . Gute Zeugnisse
stehen zur Verfügung . Schr.
Angebote unter 02204 an den
Gieftener Anzeiger erbeten.

tstliiltcr Kaufiltann,
der seine Lehrzeit beendet
ttnd stch verätidern möchte,
stickt per alsbald Stellung.
Schr . Angeb . unter 02243 an
den Gieft Anz . erbeten.

a
zu verkaufen . W . Hauke !,
dieuen Baue 7. 02185
Gebr ., noch sehr gut erhalt.

Häckselmaschine
zu verkatlien . 02211

€hr . Petri , Heinharctakaia.
2  Häsinnen , R .-Sch . und

Belg . Vaud , 7 u. 9 Dion , alt,
zu verkausen 02272
_Lonvstrahe 20III.

Buxbanm °-̂
zu verk . Wetzateiastr . SOH.

Sovba mit 2 Seffeln
gut erhalten , zu verkaufen.

_SievbanstL . 9p.
Gat erhalt . Bfleher f. d. H ^h
u. Erw . Mädchensch . z. verk.

Gr . Steinweg 6 , H. II.
2 Wagen u . 1 2 -räbigcr

Drückkarren billig abzuueb.
022521 Src in strafte <39.

(Höhere
Sexta

Privatschula
Oberprima)

.If iliHlirfreier Werk-
eneister , tvelcher selbstän¬
dig eine Filiale geleitet hat,
sustt anderweltig Stellung.
9iähere ° durch

Lndtvls Selbert,
2883] Werkmeister,

_Launsbach.

diispres Frili
für Kontor und Verkauf ge¬
sicht . Ci &rl ^ liit knuh,
0215!) Möbelfabrik.

TAtiscs MtffiiL
m67] Crcdnerstrafte 16 , i.

Ein Fräulein mit auter
Vorbildung sucht Stellung
aus einem hiesigen Kontor:
bevorzugt Bankbranche.

Schriftliche Angeb . nnter
02 2̂5 an den Gieft . Anz.
erbeten.

Ppälllfiil 4'^ kenogravhieren.
Iiöulcj i, Ltaschtnenschreiben
ii. sonst . Konlornrbeiten betv .,
sucht passende AnsaugSstelle.
Schriftl . Ang . nnter 02188 an
den Gieftener Anzeiger.
Fräulein , inStenogr . n.Dka-
schineuschr be,v .,sucht passend.
SttffangSstelie . Schr . 2lnaeb.
unt . 02276 an den Gieften . Anz

Hausmädchen
zum 1. Mat gesucht.

Babndofstraftc 46.
[02160

SchvncHa novera ne r
Ferkel

von Montag mittag ab z. ver¬
kaufen . Neustadt 7HII . U *,,

Aufnahme neuer
Schüler jederzeit

Gute Erfolge.
Einjährigen -,
Primareifc -,

Ahltnriec &ten-
priifisnjj.

Durch den Besuch der
Unterstufe peniisren
Kinder unt . 14 Jahren
der ^ esetz ' ichen Schul¬
pflicht . (Minist Ver¬
fügung vom 13. V. 14).

'Näheres durch
Direktor Brnckemann,

Ludwiffstr .70,Ferür 833

Privatunterricht
und Nachhilfe in Griechisch,
Lateinis ' h,Deutsch und Ge¬
schichte für alleKlass ., Eng¬
lisch und Französisch für
Unter * u . Mittelstufe . Priv.
Vorbe .r. f . alle Schulklassen
u .-Examina , speziell f.Matu-
rum u . Er ^ äazunffspriif . I**7

Dr. RoeseÄÄ
§ Latze,

i ?!’!
:i »ua

Dir. : « ermann Steinnoelter
Sonntag . 15 . April 1917,

nachmtllnao 3‘ > Uhr:
Neuheit . Gewöhnt . Preise.k SoMa! t  Maria

Opcreiic in drei Alten
von Leo Ascher.

Adendö 7'/ - Uhr:
Kl . Preise ! Kl . Preise .'ii
Schauspiel in 4 Akren von

Herrn . Eudertnnnu.
Vo ' lnuff « er Schluft der

Spielzeit . Die noch aus-
stehendenAbonnementS-Vor.
stellt,ngen werden im Mai
und Juni vom Bad -Na ».
beimcr Kur - Theater nach.

3025^ ,
geholt.



Teddy
und der

llosenkavalier
Entzückendes Lustspiel

in 2 Akten.

»G « VGGTESDV» VG« GSDOG» O

«VTSSDDTGGGTSGSGGDtSS ^ S
OG« SLD ^ O<k2SO90O9M9M9

apoieon ::
Komödie in 1 Akt.

VVSSSD0SE >SD9 « « V®S®S<VSS

Hella floja.
Tragödie in 4 Akten . — Anerkannt gute Künstlerkapelle. 3007a

ir ringen
auf die

regs -Anlerhe
5%deutsche lleichsanleihe
4$f0 auslösbare Deutsche Reichsschatzanweisungen

zum Preise von

Jllavf ^8.—
für 100 Mark Nennwert, nehme bis

Msntag , den f<>. April P)l « mittags \ Hl>r
entgegen. - Sparkassenbücher werden in Zahlung genommen. 2409

Joseph öer $ • Bankgeschäft.

Programm vom 1-1.—16. April 1917.

Liehfspieltiausp Bahnhofstp.34,
Unser neuer Kinostern In

Der Tod des Erasmus.

/J Cafe Amend
Sairntta ^ and Sonntag

Künstler -Konzert

Hotel Fürstenhof-Gießen
Neu eröffnet. »»

Gute Küche , reine Weine , täglich Bier.
Eigene Konditorei . Pensions -Preise.
ZimmerfürVereine . Gr .Saal . Kegelbahn . |

Im Cafe Samstag und Sonntag Konzert . B

Damen-KapelSe
Konzert täglich

2925 Hotel Kapgien.
Handarbeitsschule und Pensionat von
Frl, Landmann, Giessen
Süd-Anlage7 lSWi Süd-Anlage7
Unterricht in allen weiblichen Handarbeiten : Weiß- und
Maschinemi &hen , Stickereien jeder Art , Klöppeln , Occlii,
Aenderungen von Wäsche , einfachen Kleidern und
Blusen, ferner Kunsthandarbeiten in allen Techniken.

Minna Körners

West -An läge 48
Lehrfächer : Gehörbildung;, Musikdiktat,
Analyse , Primavista -Singen ,Theorie d. Musik,
Harmonielehre ,Elenantar -niaricrsplel , Söberac
Elavierspiel (Solo, Ensemblespiel, Uebungen
im Begleiten ). Anfang des Sommer -Semesters
1917 iHontaR , den 23 . April.
Festsetzung des Stundenplanes Dienstag,

den 17. April , nachmittags 2 Uhr.

Der Wäsche- und Handarbeitsunterricht beginnt

ptontag, beH 16. Jlprtl 1917.
2699 W . Bräsining , Kaiser-Allee 8 Part.
Infolge deS andauernden Kohlenmangels sind wir
leider gezwungen, von Montag den 16. April

1917 ab die

Z4Mt-WWi§>>s>eiltkcs
j»schliche»

und bitten unsere Kundschaft, hiervon Kenntnis
nehmen zu wollen. 2991

Der Vorstand Der EckiMc-HivanB-Zilimg
_ für Stabt und flrtifl Ache». _
Landwirtschaftsschule Wcilburaa.jLah»
Beginn deS SommerbalbjabreS und Neuanfnabme von
Schülern am 19. Avril . Anmeldungen erbittet und Auö-
kunft erteilt Direktor Prof . D. Hebnkampf. _ 2634i

i/llinzauktion in Frankfurta.M.
Beginn de « Unterrichts am 16. April.

Zulchneide- Lehranstalt
Kaiser Allee 14a.

Die verschiedenen Korse in Maffnehmen,
Zeichnen. Zuschnetden und Anferttgen sämtlicher
Damengarderobe beginnen am 16 . April 1917.

Eintritt jederzeit. 80,0
Viina Petri.

Montag , den 7. Mai 1917 und folgende Tage
Versteigerung der Sammlung

des Herrn Alexander Fiorino , Cassel.
I . Abteilung:

Münzen nnd Schaumünzen von Hessen
aus der Zeit der Landgrafen von Thüringen und
des Hauses Brabant bis zur Gegenwart. (1862 Nrn .).
Kataloge mit 14 Tafeln Mk. 3.—, ohne Tafeln an

Sanimler kostenlos. 2977D
Sally Rosenberg , Münzen Handlung,

Frankfurt a. M. Bürgerstraße 9/11.

f&m h i na r mr "m ' m -ar ^an nm^
Schwara ;■Weiss «Theater wVsTT jgl
Programm von Snmstag , 14. April , bis inkl . Montag . 16. April

Benny Porten - Qasispiel»

Die Krone der Filinschöpfnng!
Dramatisches Schauspiel in 5 Aafzügen

nach dem gleichnamigen Werk von Richard Voss.

In der Titelrolle Henny Porten
Richard Voss , der feinsinnig empfindende Literat , hat mit dem vorliegen¬
den Schauspiel „Eva “ ein schriftstellerisches Meisterwerk geschaffen , dessen
dichterische Kraft jeden fesseln muß. der Verständnis hat für psychologisches
Ergründen einer echten Frauenseele , wie sie uns in der Hauptdarstellerin
,,Eva “ gegeben wurde . Das erfolgreiche Schauspiel beherrschte jahrelang
die deutschen Bühnen und wurde mit außergewöhnlichen Erfolgen in allen
Ländern gespielt . Es ist nun aus dem Bühnenrahmen h«iausgetreten und
als Lichtkunsjspiel auf den Film gebannt worden . Mit Liebe und Sorge hatder Kino-Regisseur , streng sich ha tend an das Original des Dichters , die
Szenen aneinander 'gereiht , und alle bisher erschienenen Zeitungskritiken
geben den Beweis, daß das Dichterwerk von Richard Voss auch im Filmein Meisterwerk ist. 3095a

„Wenn die Friedensglocken läuten!“
Zeitgemäßes Drama in 2 Akten . Außerdam ein gutes Beiprogramm.

Künstlerische Musikbegleitung.

Kinderwagen
Klapp - und Sportwagen

in größter Auswahl billigst 2513

AugustKilbinger,Seltersweg79.

Inoxidierter StahSblechkessel
autogen geschweißt . Bester Ersatz für Kupfer¬
kessel . Einziger für die Landwirtsc haft brauchbarer
KesseL EigpetTsich für alles.—Zu beziehen durch alle
größeren Eisenwaren -Handlu ngen . — Lieferung in

einigen Tagen “ *D

Heinrich AmendG.m.b. Hi Hanaua.M.
Ohne Keifenbarte.

„Fania“ Waschmittel für Toilette und Bad. Herge¬
stellt nach dem Verfahren von Prof. Dr.Darmstädter
und Dr. Perl . ,,Fania“ enthält keinen Ton, kein
Kaolin, kein Soda, kein Aetzmlttel, schäumt, väseht
und reinigt gut. ,,Fania“ ist das idealste Reinigungs¬
mittel für Haus , Küche , Bad , Bureaus , Hotels,

Krankenhäuser , Lazarette usw.
12 Stflck inkl. VerpackungHk. 4 —
36 „ ii »i _ 10.—

nur gegen Nachnahme ab Fabrik Berlin.
Wiederverkflnlervon 500 Stück ab Engroa-Prelao.

Fabrikveraandhana„Alga“ Berlin N. 68, Hilaatr. 21.
C. Elaner. 29930

Seradella
Ersatz für

Kleesamen
vreiswürdia mit Anbau- -̂
Anleitung bei 12486

August Wallenfels,
_Samenha ndlung ._

Achtung.
Kessel teil
liefert sofort in jeder Grübe
und Menge in Gutz u. Stahl-
blech,emailliertu. inorydiert,
äutzerst billig. Einige hundert
Kessel am Lager. Grühtes
Spezialgeschäft am Platze.
Grobes Lager in 2570
8nnDöicn,Werden,jücijcl-
üftn uni) Kesfclriiinpsen.
Wilh. Dürbeck Nachf.
Plezntraawe 6. Telf. 283

Saatgcrste
Bezugsschein vom Kreisamt
erf., solange Borrat , liefert

Gut Warthof
2868j_ bei Griinbcrg.

Vorschristsmätziae

Bezugsscheine
AI u. BI 2719

VuchdruckereiJ . Weinert,
Neuenweg 9. Fernspr . 215.

MhvWinne
UNd

Zwergobst
in betten Sorten

empfiehlt [02249
Phil . Rinn >.

Baumschulen,
Heuchelh cim bei Gießen.
16791 Lager in Tannen- und
Eicben-Särgen . LouiS Beil,
Kaiser ' Allee, Telephon 755

§«iiii’ 01 opfiipr«t
Unentbehrlich

für jeden Haushalt.
Stopft Strümpfe , Stoffe,
Wäschestücke und sonstiges
antomaUae!» vle naa gowabt.
Keine verzweifelte Haus¬
frauen mehr über die ewig
vollen Stopskörbe. Das
Stopfen wird zum Ver¬
gnügen, jedes Schulkind kann
damit arbeiten . Apparat mit
anigemachtcr Probcarbcit u.
genauer Anleitung Mk. 4.00.
Gegen Voreinsendung porto¬
frei, Nachnahme30Pfg. mehr. ,
Verlangen Die heute noch
nusführl . Beschreibung um- ,

sonst. 1299733
Mtlall-^udustrie,

Mainz 11.
Wer zerrissenesSchuh*

werk, Geschirre, Lcdc^Zellstoffe, FahrradmänteC
Fitz usw. seihst ausbessern
will, verwendetvorzüglich
die Nähahlc Stepperin
D. R. G. hl. Solide,̂ besteKonstruktion.Näht Stepp*
stich wie Maschine. Leicht
zu handhaben. Garantie
für Brauchbarkeit. Viele
Anerkennungen. — Preis
Mk. 2.50 mit Nadctsor»
tierung und Leinenzwirn,
verpackt und postfrei. In
Loderhandlungcn käuf¬
lich oder direkt durch

Joh . Zucker
Stuttgart -Botnang.
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